




 Marktgemeinde Raxendorf  

Verwaltungsbezirk: Melk 

Land: Niederösterreich 

Erstellung des Rechnungsabschlusses 

 

1. Der Rechnungsabschluss ist durch den Bürgermeister zu erstellen und umfasst den Kassenabschluss, die Haushaltsrechnung 
und die Vermögensrechnung. 

2. Kundmachung über die Auflage des Rechnungsabschlusses im Gemeindeamt durch zwei Wochen zur öffentlichen Einsicht und 
zur Entgegennahme von Stellungnahmen dazu, die von Gemeindemitgliedern innerhalb der Auflagefrist eingebracht werden. 

3. Nachweisliche Einladung aller Gemeinderatsmitglieder zur öffentlichen Sitzung, welche spätestens drei Monate nach Ablauf des 
Haushaltsjahres zu erfolgen hat, zwecks Vorlage des Rechnungsabschlusses samt Anlagen und Stellungnahmen. 

4. Genehmigung des Rechnungsabschlüsse durch den Gemeinderat nach Prüfung der von Gemeindemitgliedern dazu etwa 
eingebrachten Erinnerungen. Zu einem gültigen Beschluss ist eine einfache Mehrheit der in beschlussfähiger Anzahl 
anwesenden Mitglieder des Gemeinderates erforderlich. 

5. Niederschrift über die Beratung und Beschlussfassung. 

6. Innerhalb von Vier Monaten nach Abschluss des Haushaltsjahres Vorlage des Rechnungsabschlusses samt allen Anlagen an die 
Aufsichtsbehörde in einer Ausfertigung (von Gemeinden mit mehr als 5.000 Einwohnern in zwei Ausfertigungen). Mit 
vorzulegen sind Stellungnahmen, wenn solche eingebracht wurden. 
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Vorbericht zum Rechnungsabschluss 2023 
gemäß § 3 der NÖ Gemeindehaushaltsverordnung (NÖ GHVO) 

 
 

Erläuterung: Das Haushaltspotential hat seine Grundlage in § 67 Z. 11 der NÖ Gemeindeordnung 1973 (NÖ GO 1973) und ist erstmals im Voranschlag 2020 
auszuweisen. Die Angaben zu den Vorjahren entfallen daher. 
Haushaltspotential: Differenz der wiederkehrenden Mittelaufbringungen abzüglich der wiederkehrenden Mittelverwendungen unter Berücksichtigung der 
entsprechenden Forderungen und Verbindlichkeiten sowie des Jahresergebnis des Vorjahres.  
Das Haushaltspotential ist eine wichtige Kenngröße und gibt die aktuelle Leistungsfähigkeit der Gemeinde wieder. Das schafft Vergleichbarkeit mit der bisherigen 
Rechtslage, aus der Überschüsse und Abgänge abzuleiten waren und dient der Transparenz. Dieser Überschuss kann einmalig Investitionen zugeführt werden. 
Wenn das Haushaltspotential innerhalb des Zeitraumes des mittelfristigen Finanzplanes laufend negativ ist, ist ein Haushaltskonsolidierungskonzept zu erstellen (§ 72b Abs. 1 Z. 2 NÖ GO 1973). 
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Entwicklung des Nettoergebnisses 

 

Erläuterung:  

Beim Nettoergebnis handelt es sich um das Ergebnis des Ergebnisvoranschlages und ist erstmals für das Haushaltsjahr 2020 auszuweisen. Die Angaben zu den 
Vorjahren entfallen daher. 

Ein positives Nettoergebnis bedeutet, dass die Erträge voraussichtlich ausreichend sein werden, die Aufwendungen für die kommunalen Leistungen (inklusive des 
Werteverzehrs des Anlagevermögens in Form der Abschreibungen) abzudecken. 

Ein negatives Nettoergebnis heißt, dass dies nicht zur Gänze (in der Höhe des negativen Wertes) möglich ist. 
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Entwicklung der Volkszahl gemäß § 10 Abs. 7 FAG 2017, BGBl. I Nr. 116/2016 in der Fassung BGBl. I Nr. 106/2018 

 

 

Erläuterung:  

Die Volkszahl gemäß § 10 Abs. 7 FAG 2017 wird jährlich von der Bundesanstalt Statistik Austria zum Stichtag 31. Oktober festgestellt und wirkt mit dem Beginn des 
übernächsten Kalenderjahres. Sie dient für die Berechnung der Abgabenertragsanteile und darf nicht automatisch mit der Volkszahl für die Berechnung der 
Gemeinderatsmandate  verwechselt werden. 

Eine Erhöhung bzw. Verminderung der Volkszahl (jährlich) ist ein wesentlicher Indikator für die Berechnung der Abgabenertragsanteile. 
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Entwicklung der Finanzkraft für die Umlagenberechnung 

 

Erläuterung:  
Die Finanzkraft einer Gemeinde wird aus den 

- Erträgen der ausschließlichen Gemeindeabgaben ohne die Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen und -anlagen und ohne die 
Interessentenbeiträge von Grundstückseigentümern und Anrainern und 

- Ertragsanteilen an den gemeinschaftlichen Bundesabgaben ohne Spielbankenabgabe ermittelt.  

Basis für die Ermittlung der Finanzkraft sind die tatsächlichen Beträge aufgrund der Rechnungsabschlüsse. 
Die Darstellung der Entwicklung der Finanzkraft für die Umlagenberechnung hat insbesondere auf die Beitragsleistung der Gemeinden zum NÖ 
Krankenanstaltensprengel (NÖKAS) und zur Sozialumlage Auswirkungen. Eine Erhöhung oder Reduktion/Verminderung der Finanzkraft wirkt sich unmittelbar auf 
die Beitragsleistung aus. 
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Marktgemeinde Raxendorf

MVAG Mittelverwendungs- und -aufbringungsgruppen Saldo

211 Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 1.951.793,07

212 Erträge aus Transfers 897.437,75

213 Finanzerträge 3.814,79

2.853.045,61

2117 Nicht finanzierungswirksame operative Erträge

(Auflösung von Rückstellungen und Aktivierte Eigenleistungen)

2127 Nicht finanzierungswirksamer Transferertrag -191.162,42 

(Auflösung von Investitionszuschüssen)

2136 Sonstige nicht finanzierungswirksame Finanzerträge

(Auflösung von RS  Bewertung von Beteiligungen und aktiven Finanzinstrumenten)

-191.162,42 

2.661.883,19

221 Personalaufwand 415.245,32

222 Sachaufwand (ohne Transferaufwand) 1.848.576,76

223 Transferaufwand (laufende Transfers und Kapitaltransfers) 646.208,24

224 Finanzaufwand 42.578,23

2.952.608,55

2214 Nicht finanzierungswirksamer Personalaufwand -3.530,00 

(Dotierung RS für Abfertigungen, Jubiläum u. nicht konsumierte Urlaube)

2226 Nicht finanzierungswirksamer Sachaufwand -796.436,01 

(inkl. Abschreibungen, Dotierung von RS Prozess, ausstehende Rechnungen)

2237 Nicht finanzierungswirksamer Transferaufwand

(Dotierungen von RS f. Pensionen)

2245 Nicht finanzierungswirksamer Finanzaufwand

(Wertberichtigungen zu Finanzinstrumenten, Aufwendungen aus der Bewertung von Beteiligungen)

-799.966,01 

2.152.642,54

2.661.883,19 2.152.642,54 509.240,65

Finanzwirksame Erträge

Summe Aufwendungen (SU 22)

Nicht finanzwirksame Aufwendungen

Finanzwirksame Aufwendungen

Finanzwirksames Ergebnis

Rechnungsabschluss 2023 Haushaltspotential (aufbauend auf der Ergebnisrechnung)

Mittelaufbringung Mittelverwendung

Summe Erträge (SU 21)

Nicht finanzwirksame Erträge
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Marktgemeinde Raxendorf

MVAG Mittelverwendungs- und -aufbringungsgruppen Saldo

332 Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen sowie gewährten Vorschüssen

(ohne 3325 mit Projektcode - Anzahlungen)

1141 Vorräte ( - Veränderung)

1142 Gegebene Anzahlungen auf Vorräte ( - Veränderung)

1540 Passive Rechnungsabgrenzung

Einzahlungen der Kontengruppe 000-089, die keinem Projekt mit Projektcode 1 zugeordnet sind

Einzahlungen der Kontengruppe 30, die keinem Projekt mit Projektcode 1 zugeordnet sind 119.297,17

- Erträge der Kontogruppe 80 mit Projektcode 1

2301 Entnahmen von Rücklagen endfälliger Darlehen (Kontengruppe 893)

119.297,17

36 Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit (ohne Projektcode 1) 212.967,82

2401 Zuweisung an Rücklagen endfälliger Darlehen (Kontengruppe 793)

342 Auszahlungen von gewährten Darlehen sowie gewährten Vorschüssen

(ohne 3425 mit Projektcode - Anzahlungen)

1141 Vorräte ( + Veränderung)

1142 Gegebene Anzahlungen auf Vorräte ( + Veränderung)

1170 Aktive Rechnungsabgrenzung

Auszahlungen (Investitionen) der Kontengruppe 000-083, die keinem Projekt mit Projektcode 1 zugeordnet sind 34.361,69

247.329,51

Kontengruppe 871, KT der Ergebnisrechnung, mit Projektcode (BZ) -341.200,00 

-341.200,00 

2.439.980,36 2.399.972,05 40.008,31

Jährliches Haushaltspotential 40.008,31

kumuliertes Haushaltspotential zum 31.12.2022 (Vorjahr) 621.081,29

661.089,60Verfügbares Haushaltspotential

Mittelaufbringung Mittelverwendung

Jährliche wiederkehrende Einzahlungen

Jährliche wiederkehrende Auszahlungen

Summe Kapitaltransfers der Ergebnisrechnung

Jährliches Haushaltspotential

Rechnungsabschluss 2023 Haushaltspotential (aufbauend auf der Ergebnisrechnung)
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Marktgemeinde Raxendorf

MVAG Mittelverwendungs- und -aufbringungsgruppen Saldo

9.020,78

652.068,82

2401 Zuweisung an Haushaltsrücklagen (Kontengruppe 794) 180.237,23

2401 Zuweisung an Haushaltsrücklagen (Kontengruppe 795) 150.032,59

330.269,82

2301 Entnahmen von Haushaltsrücklagen (Kontengruppe 894) 180.387,31

2301 Entnahmen von Haushaltsrücklagen (Kontengruppe 895) 150.000,00

330.387,31

991.476,91 330.269,82 661.207,09

- Zuweisungen und Umbuchungen an investive Vorhaben 170.350,59

+ Rückführungen und Umbuchungen von investiven Vorhaben 140.000,00

630.856,50

+ Berichtigung eines Aufwandskontos (Kap.Zinsen Darl.Wohnungen ZA-Geb 2.550,00

KORR. Endstand kumuliertes Haushaltspotential nach Berücksichtigung von Zuweisungen und Rückführungen investive Vorhaben 633.406,50

Endbestand kumuliertes Haushaltspotential

Endstand kumuliertes Haushaltspotential nach Berücksichtigung von Zuweisungen und Rückführungen investive Vorhaben

 aus Kontogruppe 871, KT der Ergebnisrechung ohne Projektcode

informativ tatsächlicher Liquiditätsbedarf ohne Rücklagenauflösung (Abgang)

Jährliche Aufwände für Rücklagen

Jährliche RL-Erträge f. Investitionen (finanzw.)

Rechnungsabschluss 2023 Haushaltspotential (aufbauend auf der Ergebnisrechnung)

Mittelaufbringung Mittelverwendung

informativ im verfügbaren Haushaltspotential enthaltene Bedarfszuweisungen zur Liquiditätssteigerung
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